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Kalpona Ritschil baut jetzt mit gutem Erfolg Gemüse auf ihrem Feld an; Foto: Jörg Böthling
Kollektenaufruf



Die Saat geht auf

In diesem Gottesdienst sammeln wir für „Brot für die Welt“. In über 1.000 Projekten hilft diese Aktion unserer Kirche armen Menschen in den Entwicklungsländern. 
Mit unserer Kollekte unterstützen wir zum Beispiel Menschen in Bangladesch. Die dortige Kirche, die „Church of Bangladesh“, hilft mit Mitteln von „Brot für die Welt“ den Garo. Das ist eine kleine christliche Minderheit im Norden des Landes. Vor vielen Jahren sind sie aus Tibet eingewandert.
Die Garo leben von der Landwirtschaft. Doch ihr Lebensraum wird immer knapper. Bananenplantagen, Eukalyptusanpflanzungen und immer mehr bengalische Siedler aus dem Süden engen ihr Gebiet immer mehr ein. Ihre Kirche hat deshalb ein Beratungsprogramm gestartet, das ihnen hilft, neue Methoden zu erlernen, damit der Ertrag der kleiner gewordenen Felder trotzdem für die Familien reicht. Sie bauen jetzt neue Feldfrüchte an, Blumenkohl, Auberginen und Spinat, züchten Pilze und stellen den Dünger selbst her. 

Mit unserer Kollekte können wir den Garo helfen, dass sie auch morgen genug zu essen haben; den Garo und vielen anderen Menschen auf dieser Welt. Bitte unterstützen Sie großherzig unsere Kollekte! Vielen Dank!
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